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An unſere Leſer
Anläßlich der heute ſtattfindenden 450 jährigen

Jubelfeier der Buchdruckerknunſt fällt um den an
unſerem Blatte angeſtellten Setzern und Buchdrucker
gehilfen eine Theilnahme an dieſem Feſte zu ermög
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Was in der Welt vorgeht
Original Korreſpondenz des General Anzeiger

43 Salle 28 Juni
Zu Ende gehts mit dem Reichstag die Volksvertreter ſuchen

bereits nach ihren Koffern um ihre Siebenſachen zur Heimreiſe zu
packen Noch einige Tage dann wirds ſtill werden in der hohen
Politik die Hundstage kommen mit ihrem großen Durſt und die
ſommerliche Pauſe ſteht vor der Thür Noch einmal hat jedoch
ehe dieſe Sauregurkenzeit ihre Herrſchaft antritt die politiſche
Hochflut in der vergangenen Woche ihre Wogen aufgeworfen Jn
dreitägiger Redeſchlacht ging die zweite Leſung der Militärvorlage
im Reichstage zu Ende Wir haben außer den regelmäßigen
Berichten über die Verhandlungen unſern Leſern in längern
geſtrigem Leitartikel einige Momentaufnahmen aus dieſen denk
würdigen Debatten geboten und insbeſondere die Autheilnahme
einiger der bewährteſten Parteiführer am Kampfe ſtkizzirt Wir
können daher dieſes hervorragende Vorkommniß auf dem Felde
unſerer inneren Politik heute übergehen Außer der endgiltigen
Erledigung des Nachtragsetats für Oſtafrika hat der Reichstag
die 2 Berathung des Geſetzentwurfs betr die Gewerbegerichte be
endet Jetzt wird die nächſte Woche noch die zweite Berathung
des Nachtragsetats betreffend die Beamtenbeſoldungsverbeſſerungen
bringen Die Budgetkommiſſion hat die Gehaltsahfbeſſerungen
auf das Maaß redncirt welches bei den Beamkenbeſoldungs Ver
beſſerungen in Preußen eingehalten worden iſt Die Verbeſſerungen
keit die Offiziere und die höheren Beamten ſind ſomit ge

richen
Kaiſer Wilhelm hat in dieſer Woche ſeine Sommerreiſen an

getreten die ihn auf zwei Monate von der Hauptſtadt fern halten
werden der Kaiſer wird bekanntlich Norwegen England und
Rußland beſuchen Unſer Monarch ſcheint ein für alle Male den
Entſchluß gefaßt zu haben den heißen Juli auf dem Meere bei
der Flotte zu verbringen und den Manövern derſelben beizuwohnen
Kaiſer Wilhelm J war um dieſe Zeit in Ems und Gaſtein auf
den Beſuch ſeines Enkels werden die Bäder alſo vor der Hand
wohl nicht zu rechnen haben Anch die Kaiſerin iſt keine Freundin
des Bäderbeſuches und verbleibt den Sommer mit ihren Söhnen

in Saßnitz auf Rügen Bei dem großen deutſchen Bundesſchießen
wird alſo kein Mitglied der engeren kaiſerlichen Familie in Berlin
anweſend ſein Vor ſeiner Abfahrt verlieh Kaiſer Wilhelm dem
heimgekehrten Reichskommiſſar Major Wißmann den Abdelstitel
eine Anerkennung welche gewiß verdient und in weiten Kreiſen
mit Genugthuung begrüßt worden iſt Man braucht kein Kolonial
ſchwärmer zu ſein um anzuerkennen daß Wißmann ſeine
ſchwierigen Aufgaben mit Energie Umſicht und Ausdauer erfüllt
hat Alſo Major Wißmann wurde geadelt Seine größte Sorge hätte
nun nach vieler Leute Anſicht wohl darin beſtehen müſſen mög
lichſt ſchnell nach Erhalt dieſer Freudenpoſt an die Wappenwahl
heranzutreten Weit gefehlt Herr von Wißmann zeigt daß er
der alte Adam geblieben iſt Denn was thut ein biederer dentſcher
Mann der von einer langen Reiſe heimgekehrt iſt unzweifelhaft
nach Abwickelung von den üblichen internen Familienbegrüßungen
Er eilt in ſeine Stammkneipe trinkt einen Krug edlen Gerſten
ſaftes und noch einen und noch einen und dann ein Stoßſeufzer
Gott Lob daß man wieder zu Haus iſt Und Herr v Wiß

mann hat es genau ebenſo gemacht Am Montag kam er nach
Berlin am Dienstag war er beim Kaiſer am Dienstag Abend in
ſeiner Stammkneipe um endlich wieder einmal einen vernünftigen
Schoppen zu erlangen Major Wißmann iſt in Berlin populär
ſein friſches flottes Weſen ſagt dem Berliner zu deſſen Neigung
zu gewinnen ſonſt ja recht ſchwer iſt und der mehr für kleine
Schwächen ein Auge hat als für große Vorzüge Nur jammer
ſchade daß keine Kompagnie von der Schutztruppe mitgekommen
iſt Die Leute ſollen ſich ſchwer von ihren Frauen trennen
Nun wenn ſie nach Berlin gekommen wären ich bin überzeugt
auch dieſe Krieger hätten ihre zärtlichſten Gefühle ſchon unter
bringen können Dr Miquel der bisherige Oberbürgermeiſter
von Frankfurt a iſt zum Finanzminiſter ernannt worden und
dadurch hat die lange Kriſfis im Fiuanzmiuiſterium ihren Abſchluß
gefunden Dr Miquel iſt am 28 Februar 1828 in Neuenhans
im Kreiſe Bentheim in Hannover geboren Nach vollendetem
Siudium ließ er ſich in Göttingen als Advokat nieder und erwarb
ſich ſchnell den Ruf als ausgezeichneter Vertheidiger Sehr bald be
theiligte er ſich auch am politiſchen Leben Als im Jahre 1855
der deutſche Bundestag auf Wunſch des Königs von Hannover
die hannoverſche Verfaſſung für ungiltig erklärt lit ſtand
Miquel in der vorderſten Reihe der Vertheidiger der Völksrechte
1859 war er Mitbegründer des National Vereins als Mitglied
des Ausſchuſſes desſelben entwickelte er eine eifrige Thätigkeit
Jm Jahre 1864 wurde er nachdem er kurz vorher in die
hannoverſche zweite Kammer eingetreten war Mitbegründer des
Abgeordnetentages und Mitglied ſeines ſtändigen Ansſchuſſes Jm
folgenden Jahre wurde er zum Bürgermeiſter von Osnabrück ge
wählt Nach den Ereigniſſen von 1866 war er Mitbegründer der
nationalliberalen Partei und wurde er von Osnabrück in den
konſtituirenden und ordentlichen norddentſchen Reichstag ſowie in
das Abgeordnetenhaus gewählt Dem letzteren gehörte er bis
1882 an im deutſchen Reichstage vertrat er bis 1876 das
Fürſtenthum Waldeck 1869 trat Miquel in das Dircktorinm
der Diskonto Geſellſchaft ein doch ſchied er ſchon 1873 wieder
aus um von Reuem das Amt eines Oberbürgermeiſters von
Osnabrück zu übernehmen Seit 1882 ſtand er als Oberbürger
meiſter an der Spitze der ſtädtiſchen Verwaltung von Frankfurt
a 1887 nahm er von Neuem ein Mandat zum Reichstage
für Kaiſerslautern an Durch ſeine Ernennung zum Staats

und Finanzminiſter iſt ſowohl dieſes Mandat als auch der Sitz

im Herrenhanſe welchen er als Vertreter Frankfürts ſeit 1882
inne hatte vacant geworden Am 18 Juni 1884 wurde Miquel
in den preußiſchen Staatsrath berufen Jn derſelben Zeit in
welcher Herr v Bennigſen ſich in Folge der Mißſtimmung über
die Politik des Fürſten Bismarck vom öffentlichen Leben zurückzogvom Juni 1883 an feierte auch der Politiker Miquel um gleich

zeitig mit Herrn v Bennigſen im Kartellreichstage wieder zu er
ſcheinen Jn neuerer Zeit iſt der Eiufluß Miquels außerordentlich
geſtiegen

Der Poſten eines preußiſchen Finanzminiſters iſt kein leichter
Seine Wahrnehmung iſt hente nicht mehr durch ein bloßes Ge
ſchehenlaſſen durch ein bloßes Aufarbeiten der Nummern möglich
die Anforderungen des Staates wachſen ſtets und verlangen Be
friedigung und dieſe Befriedigung muß in einer Weiſe geſucht
werden welche die VLeiſtungsfähigkeit der Steuerzahler nicht beein
trächtigt Herr Miquel der jetzt in das Finanzminiſterium ein
getreten iſt findet doppelte Schwierigkeiten Es handelt ſich jetzt
nicht blos darum die laufenden Aufgaben zu löſen ſondern es
müſſen auch die Fehler der Vergangenheit corrigirt werden Das
iſt eine unerquickliche und nicht ſehr förderſame Arbeit Die Ab
ſchaffung der lex Huene wird ſich kaum anders ermöglichen laſſen
als in Gemeinſchaft mit einer vollſtändigen Reform des Steuer
weſens in Preußen Dieſe Aufgabe wiederum hängt auf das
Jnuigſte mit geſetzgeberiſchen Aufgaben der inneren Verwaltung
zuſammen namentlich mit der Landesgemeindeordnung Es iſt
ein ſehr glücklicher Umſtand daß Herr Miquel in der Verwaltung
großer Gemeinweſen ſich erprobt und daß ſomit von ihm zu
erwarten iſt er werde bei ſeinen ſteuerreformatoriſchen Plänen
ein verſtändnißvoller und kundiger Mitarbeiter des Miniſters des
Jnnern ſein in deſſen Reſſort die von uns erwähnten Verwaltungs
geſetze fallen Außergewöhnlich eingehend beſchäftigt ſich die Preſſe
mit dem Wechſel im Finauzminiſterium

Es geht etwas vor nur weiß man noch nicht was dies
tiefſinnige geflügelte Wort des neuen Heraklit Sabor findet auf
die Dinge Anwendung die ſich an die Ernennung des Herrn
Miquel zum Finanzminiſter als Folge anreihen ſollen
ſpricht bereits vielfach von der Vereinigung der oberſten Finanz
leitung in Preußen und im Reich in einer Perſon knüpft daran
allerlei Vermuthungen über die zukünftige Geſtaltung des Reichs
ſchatzamtes und behauptet ſogar daß ſchon für die Herbſttagnng
des Reichstages die betreffende Vorlage in Ausſicht ſtehe Daß
die Tage des gegenwärkigen Reichsſchatzſekretärs Freiherrn von
Maltzahn gezählt ſeien gilt allerdings auf allen Seiten für
zweifellos und es liegt uahe die orgauiſche Verbindung beider
Aemter durch Perſonalunion daraus zu folgern Dabei wird
Freiherr v Huene ſchon als zukünftiger Schatzſekretär genannt
Wie dieſes mit der anderen Angabe in Einklang zu bringen ſein
möchte das wird ſogar der berühmte Graf Oerindur nicht zu
erklären im Stande ſein Auch die Ausſicht auf die demnächſtige
Einſetzung eines verantwortlichen Reichsfinanzminiſters wie ihn
zur Verblüffung Aller im vorigen Herbſt Herr v Beunigſen im
Reichstage verlangte kann als eines jener nebelhaften Phantaſie
gebilde gelten die immer aufſteigen wenn plötzlich ein unerwartetes
politiſches Ereigniß eine Wendung anzudeuten ſcheint Wir können
es wiederholen daß Reichsminiſterien noch auf lange Zeit hinaus
nicht im Plane der verbündeten Regierungen liegen und daß wenn
die größere Selbſtändigkeit des Reichsſchatzamtes erſtrebt werden
ſollte ſie ſicherlich nicht auf dieſem Wege ſondern auf dem der
Stellvertretung geſchaffen werden wird Das Stellvertretungs

Liebe duldet Alles
Original Roman von Emmy Roſſi

7 Fortſetzung Nachdruck v erboten
Entſetzlich murmelte er vor ſich hin dann gewann er

ſeine Faſſung Laſſen Sie dieſe Sachen die nun vorüber
ſind Hören Sie Louiſon Mexiko iſt zwar weit von hier
doch ich nehme an Sie kehren gern dahin zurück wenn Jhre
Zukunft geſichert iſt Nun falls Sie gewillt ſind Europa
zu verlaſſen gebe ich Jhnen ebenfalls uoch tauſend Lſtrl
das iſt drüben in Dollars umgerechnet ein hübſches Ver
mögen groß genug um einem ſo gut ausſehenden Mädchen

n gut ſituirten Ehemann zu verſchaffen Alſo wollen
tie I
Da war keine weitere Unterredung nöthig der Handel

war im Handumdrehen geſchloſſen
Und kann ich nicht einen Moment nur meine liebe alte

Herrin wiederſehen ihr nur die Hand küſſen ihr Ade
ſagen 2

Es geht wirklich nicht Loniſon die Marquiſe iſt von
einer derartigen Nervoſität befallen daß bei einer Erregung
das Schlimmſte zu befürchten wäre ich danke Jhnen im
Namen meiner Fran für Jhre Ergebenheit aber es iſt un
Sehr es Sie wieder in ihre Dienſte treten Leben

ie wohl
Sie küßte ſeine ſchöne weiße Hand ſeine Freundlichkeit

that ihr wohl und nicht ohne Bedauern ſchied ſie von einer
Herrſchaft wo es ſich immerhin gut leben ließ

Trunken von dem ſo plötzlichen Reichthum ging ſie die
Stiegen hinab und trat mitten in den Strom des Pariſer
Lebens hinaus Die kreoliſche Genußſücht erwachte in ihr
und als J zu Hauſe bei ſich den Kommiſſionär der ein
friſcher redegewandter Pariſer war wieder antraf lud ſie
ihn für den Abend als ihren Gaſt ein

heiß Machen wir eine Spazierfahrt im Bois ſchlug
der Pariſer vor und eſſen wir draußen bei Rénard

Sie war mit Allem einverſtanden und bald ſaßen
ſie unter den ſchattigen Bäumen bei einem guten
Souper

Ach wie ſchade daß Sie mein ſchönes Fräulein Paris
ſo bald verlaſſen wollen Die freigebige und verliebte
Kreblin hätte er gern länger zu ſeiner Klientin gehabt
Sie ſind zu der ſchlechteſten Zeit hierher gekommen Paris

im Hochſommer ſehen Sie das iſt wie eine ſchöne Frau
die im grellen Sonnenlicht in abſoluteſter Toilettenloſigkeit
daſteht Schön wohl aber man ſieht ihre kleinen Mängel
zu deutlich nun aber Paris in der Saiſon Das iſt
dieſelbe Frau aber im Glanz des magiſchen elektriſchen
Lichtes fürſtlich angethan mit der verführeriſchen Toilette
und bedeckt mit dem koſtbarſten Schmuck Ah Sie
müſſen hier bleiben Sie müſſen Paris im Winter ſehen
und genießen überlegen Sie es ſich doch mein liebes
ſchönes Fräulein

Der Champagner die Schmeicheleien des verführeriſchen
Pariſers brachten ihr Blut in Wallüng ſie dachte nach
Zwar hatte ſie dem Marquis verſprochen heute noch abzu
reiſen und von London aus dann ſofort nach Amerika ihre
Tour fortzuſetzen aber zwingen konnte er ſie doch nicht
dazu Indeſſen war noch ein Reſt Ehrbarkeit und Ehr
lichkeit in ihrer Seele ſie hatte auf ihre Weiſe die Mar
quiſe geliebt und für deren idegalen Gatten geſchwärmt
zu ihm gehen und ſich ihr Wort zurückgeben laſſen wollte

ſie wenigſtens e rSchneller als es ihrem Begleiter lieb war beendete ſie
ihr Mahl Es iſt woglich daß ich Paris nicht verlaſſe
erklärte ſie dann jetzt zahlen Sie ſie gab ihm das
Geld dazu und ſchnell eine Droſchke ich muß heute

urück in s Grand Hotel es fängt auch an ſehr unan
t windig zu werden

Louiſon geſprochen alſo konnte ſte nicht Argwo

drohenden Gewittergusbruch alle Wagen und Fußgänger
ſuchten heimwärts ſtrebend die Stadt zu erreichen

Unter den Jnſaſſen der Equipagen entdeckte das ſcharfe
Auge Louiſons kaum drei Schritte ihrer Droſchke vorauf
auch die elegante Figur des Marquis de Lorraine der mit
ſeiner leidenden Gemahlin eine Spazierfahrt in der Abend
friſche machte Sie war tief verſchleiert und lehnte müde
und gebrochen in der Ecke des Fonds Louiſon ließ keinen
Blick von ihnen ein ſeltſamer Gedanke ſtieg in ihr auf
urplötzlich aber unabweislich

Ah wenn das wäre die Marquiſe hatte
zwar ihr Verſprechen gehalten und ihr tauſend Pfund ge
geben der Marquis hatte dieſe Summe verdoppelt aber
der Gedanke der ihr ſoeben aufſtieg war nicht mit Tauſen
den aus der Welt zu ſchaffen er ſollte dieſem ſteinreichen
Ehepaar Hunderttauſende koſten Es kam nur darauf an
die nöthige Dreiſtigkeit zu entfalten und Louiſon gehörte
nicht zu den ſchüchternen Seelen

Jhr Entſchluß war gefaßt
Könnuen Sie mich nicht auf einer Hintertreppe raſch in sHotel bringen in die erſte Etage frug ſie s athmend

den Kommiſſionär Nichts leichter als das und er gab
dem Kutſcher die nöthige Weiſung Bald hielten ſie an
dem Seitenportal der Elevator brachte ſie die hohe Treppe
in einem Moment hinauf Jn den Zimmern der
Lorraine ſchen Wohnung räumte die kleine Magd des
Hotels auf Louiſon ſchickte ſie mit der Weiſung fort daß
ſie peie Kameriera der Marquiſe das Nöthige beſorgen
werde

Die Kleine verſtand die Worte nicht aber die Meinung
ſie hatte vorhin geſehen, daß der Marquis r ch mit

daß jene nicht hierher e
Blitzſchnell hatte
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Seite 3 Sonntag
geſehß verleiht dein Verlreter des Reichskanzlers die politiſche
wenn auch nicht die konſtitntionelle Verantwortung für ſeine Maß
nobmen und ſetzt dentgemäß den Reichskanzler in den Stand
a J dem Schatzſekretär eine ſo weitgehende Selbſtändigkeit zu
gewähren daß derſelbe unbeengt von andern Rückſichten lediglich
nach deuen ſeines Amtes verfahren darf Es bedarf daher eigentlich
keiner organiſchen Veränderungen um jetzt den von Herrn v Ben
nigſen erſtrebten Zweck zu erreichen ohne die Empfindungen der
einzelſtagtlichen Regierungen unangenehm zu berühren

Jn den außerdeutſchen Ländern ſind die Ferien bereits ganz
und voll in ihre Rechte eingetreten Die Arbeiten der öſterreich
ungariſchen Delegation ſind geſtern beendet die Grenzreibereien
zwiſchen Oeſterreich und Serbien ſind ihrem Ende nahe in Eng
kand und Frankreich macht die Aufregung welche das deutſch
engliſche Abkommen verurſacht hat rnhigeren Anſchauungen Platz
Nur eine Sorge iſt wider Erwarten nicht vom Horizont ver
ſchwunden die Cholera Amtlichen Mittheilungen zu Folge
ſind in der ſpaniſchen Provinz Valencia bisher 196 Cholerafälle
konſtatirt worden wovon 113 tödtlich verlaufen ſind Bei der
Ausdehnung des Gebiets in dem die Erkrankungsfälle vorkamen
hat man auf die urſprünglich angeordnete Jſolirung deſſelben ver
zichten müſſen Anläßlich dieſer Epidemie zeigt ſich wiederum die
grenzenloſe Verlotterung und Nichtsnutzigkeit der ſpaniſchen Ver
waltungszuſtände in einem Entſetzen erregenden Lichte Schon der
Wahuſinn datz der Seuchenherd ſtatt gehörig desinfizirt zu
werden mit Militär abgeſperrt wird und man Räuchernugen der
Reiſenden vornimmt während man Sublimatwaſchungen und der
gleichen anordnen ſollte beweiſt in welcher Finſterniß die leiten
den Perſonen noch herumtappen die in den betreffenden Oertlich
keiten die erſten Vorſichtsmaßregeln zu treffen hatten Allerdings
hätte die Regierung ihnen durch ſchleunige Verfügungen aus ihrer
Dämmerung heraushelfen müſſen Jnſofern trifft auch ſie ein
Theil der Schuld Die ſpaniſchen Blätter ſind wüthend und
bringen die ſchier unglanblich ſcheinende Thatſache an s Licht
daß die Seuche in Rugat vier Wochen wüthete ohne daß etwas
von Seiten der Gemeindevertretung dagegen geſchah Vom
13 Mai bis zum 13 Juni litt Puebla de Rugat unter den Ver
heernngen einer tödtlichen Krankheit ohne von irgend welcher
Seite Hilfe zu erhalten ohne daß Jemand wußte was dort
paſſirt war ohne daß die nothwendigen Maßregeln getroffen
wurden um die Natur des Uebels zu ergründen ſeine Ausdehnung
zu verhindern und es in ſeinen Aufängen und ſeiner Entwickelung
zu bekämpfen So ruft das ſpaniſche Blatt El mercantel
mit Entrüſtung aus Seitens der Regierung wurde eine Anzahl
Aerztke nach Puebla de Rugat entſandt die ermittelten daß von
150 Erkrankten bereits 51 verſtorben ſind daß der Seelſorger
dieſes Dorfes in einer benachbarten Ortſchaft geſtorben iſt und daß
ſich auch in dem letzteren verdächtige Fälle zeigten Jn Madrid
herrſcht große Beſorgniß Jn der Nacht vom 25 bis zum 26
d M trat das Miniſterium zuſammen nachdem in der vorher
gehenden Senalsſizung der Miniſter des Jnnern die Bedeutung
der Ereigniſſe in der Provinz Valencia anerkannt hatte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Juni Hofnachrichten Heute Vor
mittag um 10 Uhr begab ſich der Kaiſer wie aus Kiel gemel
det wird in Begleitung des Prinzen Heinrich nach Pries zur Be
ſichtigung der Hafenbefeſtigung Die Kaiſerin beſuchte das Mutter
haus zur Ausbildung der Krankenpflegerinnen Die Manöverflotte
ſoll Nachmittags 5 Uhr ſeeklar ſein Die Abreiſe nach Helſingör
wird gegen 8 Uhr heute Abend erfolgen Geſtern Abend wohnte
der Monarch in Kiel der Preisvertheilung an die Sieger
der Segelregatta in der geſelligen Vereinigung des geſammten
Offizierkorps im Feſtſaale der Marine Akademie bei Der Kaiſer
ſaß zwiſchen den Vizeadmiralen Paſchen und Knorr gegenüber
ſaß Prinz Heinrich Nach lebhafter Unterhaltung verließen der
Kaiſer und Prinz Heinrich um 10 Uhr den Saal und fuhren
nach dem Schloß zurück Für die Zeit des Aufenthalts der
Kaiſerin in Saßnitz wird die zur Matroſenſtation
in Potsdam gehörende Dampfpinaſſe uebſt ihrer ans
Marinemannſchaften beſtehenden Beſatzung nach Saßnitz über
geführt werden um daſelbſt Jhrer Majeſtät zu Vergnügungstouren
zur Verfügung zu ſtehen Ein Telegramm aus Kopenhagen vom
heutigen Tage meldet Das ganze Gardebataillon mit Prinz
Chriſtian als Lieutenant rückte heute von Kopenhagen nach Schloß
Fredensborg aus um dort Kaiſer Wilhelms Ehrenwache zu
bilden Auf der Rhede zu Helſingör iſt zum Empfang des Kaiſers

das Zimmer in welchem er ſie heute eimpfangen daneben
lag ein Kabinet dahinter ein eleganter Salon mit einem
daranſtoßenden Schlafſalon Jn dieſen letzteren ſchlüpfte
ſie hinein und verbarg ſich hinter der Draperie eines Gar
derobenſtänders

Gleich darauf hörte ſie daß die Herrſchaft nach Hauſe
kam das Gewitter war inzwiſchen heraufgezogen

Der Marquis erſchien auf der Schwelle des Schlaf
zimmers er ſprach in den Salon zurück Habe keine
Furcht mein Herz es iſt kein gefährliches Gewitter be
ruhige Dich doch endlich Du biſt ja doch eigentlich ohne
Schuld komm lege den erhitzenden Schleier ab
Du mußt ja erſticken ich werde im Vorzimmer ein Souper
auftragen laſſen wir ſchließen uns dann ab und ſpeiſen ganz
ungenirt unter vier Augen

Er mochte ſie küſſen tröſten denn Loniſon hörte deut
lich das Geräuſch eines Kuſſes dann trat die Marquiſe
über die Schwelle ſie nahm den Hut mit dem undurch
ſichtigen Schleier von dem volle ſchwarzen Haar und ſah
mit großen verſtörten Augen nach dem rothen Zucken der
Blitze

Schließe die Augen und faſſe Dich mein armes Herz
bat er zärtlich und geleitete ſie ihre ſchmale Taille um
faſſend zu einem Divan in fünf Minuten bin ich bei
Dir ich beordere nur das Souper und er küßte ihre ge
horſam ſich ſchließenden Augen dann eilte er hinaus

Dieſen Moment benutzte Louiſon um hervorzuſchlüpfen
Sennora Sennora rief ſie leiſe

Erntſetzt Todesangſt in allen Zügen ſprang die Mar
quiſe auf und wollte entfliehen Louiſon hielt ſie mit einem
feſten Griff zurück und ſagte ſchneidend und energiſch Hören
Sie mich an Sie könnten es ſonſt bereuen Jhr Herr
Gemahl Louiſons Stimme wurde ſpitz wie ein Dolch

ſagte mir heute es ſei unmöglich daß ich den Dienſt
bei meiner Herrin der Fran Marquiſe de Lorraine wieder
aufnehme ich ſehe dieſe Unmöglichkeit nicht ein nun
wurde ihr Weſen wieder einſchmeichelnd und unterwürfig
Jch werde Jhnen treu und ergeben weiter dienen ſo treu

ſo ergeben wie ich bisher meiner Herrin gedient habe nehmen

Sie mich wieder an meine Gebieterin iſt vor jedem
Verrath ſicher Fortſetzung folgt

ein purpurner Baldachin errichtet gegenüber liegen drei
däniſche Panzerbatterien und zwei Fregatten zum Salut bereit
Die geſammte Garniſon der Feſtnug Cronborg nimmt auf der
Rhede Aufſtellung Der Empfang bei dem alten Hainletſchloß
verſpricht wunderbar zu werden leider herrſcht dortſelbſt Regen
wetter Sofort nach Empfang der Nachricht von der Annahme
der Militärvorlage hat der Kaiſer dem Reichskanzler von Caprivi
ein Telegramm geſandt in welchem er ſeine hohe Freude
über dieſe Thatſache ansſprach

Auf der geſtrigen erſten Abendgeſellſchaft bei
Caprivi die des ſchlechten Wetters wegen nicht in dem ſehr
geſchmackvoll dazu vorbereiteten Garten ſtattfinden konnte waren
alle größeren Parteien zahlreich vertreten Die Geſellſchaft blieb
mehrere Stunden in zwangloſer Unterhaltung die das eigentliche
politiſche Gebiet vermied bei einander Der Reichskanzler machte
ſehr liebenswürdig den Wirth verzichtete aber obwohl er ſcherz
haft dazu aufgefordert wurde auf das Arrangement der von
ſeinem Vorgänger her berühmten politiſchen Plauderecke zumal er
weder eine lange Tabakspfeife beſitzt noch wie er entſchuldigend
bemerkte Reichshunde hatte Wie angedeutet blieb die Politik
unberührt Vielbemerkt wurde Reichskommiſſar Wißmann

S mit Erlaubniß des Kaiſers den ihm von dem verſtorbenen
Sultan von Zanzibar geſchenkten Ehrenſäbel trug Jm Kon
ferenz Saal war ein großes Buffet bereitet Die Muſik war von
dem Kaiſer Franz Regiment hergeſtellt

Fürſt Bismarchk hat ſich entgegen den früheren Nach
richten in welchen geſagt wurde derſelbe wolle ſich im Wahlkreiſe
Kaiſerslautern nicht als Reichstagskandidat für die bevor
ſtehende Erſatzwahl aufſtellen laſſen dahin ausgeſprochen er
werde einem ſolchen Vorſchlage keine Hiunderniſſe be
reiten Dr Miquel war in Kaiſerslautern im Februar mit
einer kleinen Mehrheit gegen Volkspartei Sozialdemokraten und
Zentrum gewählt worden

Kriegsminiſter v Verdy ſoll ſo wurde heute von
der Nationalzeitung gemeldet ſeine Demiſſion eingereicht
haben Die Beſtätigung dieſer Nachricht wird erwartet

Von Herrn Maybach s Rücktritt iſt jetzt die Rede
Wir können zuverläſſig mittheilen daß ein Wechſel im preußiſchen
Eiſenbahnminiſterinm ſich vor der Hand noch nicht vollziehen
wird Früheſtens wird im Herbſt hierüber eine Entſcheidung
getroffen Daraus erledigen ſich alle Muthmaßungen und Kom
binationen von ſelbſt

Finanzminiſter Dr Miquel der ſich am Donners
tag von den ſtädtiſchen Behörden in Frankfurt a M verabſchiedet
hat wird am Montag ſeine neue Amtswohnnng am Kaſtanien
wäldchen beziehen Am 1 Juli übernimmt der neue Miniſter
offiziell ſeine Amtsgeſchäfte Jn kaufmänniſchen Kreiſen iſt Dr
Miquels Ernennung mit beſonders großer Befriedigung auf
genommen denn man hofft daß unn auch bei den Zoll
abfertigungen mehr nach praktiſchen als nach bureaukratiſchen
Grundſätzen verfahren werden wird

Finanuzrath Jencke in Eſſey der auch für das
Finanzminiſterium in Ausſicht genommen war ſoll nunmehr bei

oben als Kandidat in Betracht kommen
Auch der Bundesrath wird ſeine Thätigkeit bald nach

der Vertagung des Reichstags einſtellen Nach Abſchluß der Arbeiten
für den Reichstag von denen in allen drei Leſungen nur noch der dritte
Nachtragsetat zu erledigen bleibt erübrigt dem Bundesrathe zunächſt im
Weſentlichen nur die Abmachung von Verwaltnungsangelegen
heiten Auch in dieſem Jahre dürfte die Thätigkeit des Bundes
raths kaum vor dem Spätherbſt wieder aufgenommen werden

Die parlamentariſchen Dispoſitionen im
Reichstage gehen jetzt dahin außer der Militärvorlage nur noch
die beiden Nachtragsetats und den Antrag betreffend die Errich
tung des Kaiſer Wilhelms Denkmals vor Beginn der
Sommerferien zur Erledigung zu bringen was man am 5 Juli
ſpäteſtens zu erreichen gedenkt

Die Arbeiterſchutzkommiſſion tritt Dienstag
wieder zuſammen und gedenkt noch zwei oder drei Sitzungen
abzuhalten um nach Abſchluß der Berathungen über die Frauen
Kinder und Nachtarbeit ſich ebenfalls zu vertagen Die Kom
miſſion wird bereits im Oktober ihre Arbeiten wieder aufnehmen
der Reichstag wie gemeldet erſt am 18 November

Bei der zweiten Leſung der Militärvorlage im
Reichstage haben bekanntlich die ſüddentſchen Centrums
Abgeordneten noch gegen dieſelbe geſtimmt Wie unn aber
mitgetheilt wird werden dieſe Herren bei der Schlußabſtim

mung in der dritten Berathung für die ganze Vorlage
ſtimmen Es galt ihnen bei der zweiten Leſung nur ihre For
derung auf Herbeiführung der zweijährigen Dienſtzeit beſtinnut zum
Ausdruck zu bringen

Die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten haben
einen Antrag im Reichstage eingebracht durch welchen die Reichs
regierung erſucht wird die Penſionen der Beamtenkategorien zu
erhöhen deren Gehälter jetzt aufgebeſſert werden ſollen

Der Verzicht der Reichsregierung auf eine Ver
längernung des Sozialiſtengeſetzes iſt nun zur beſtimmten
Thatſache geworden Der Reichskanzler ſchlägt der Volks
vertretung eine Vertagung vom 8 Juli bis 18 November vor
Da aber das Sozialiſtengeſetz unr bis Ende September Giltigkeit
hat wird es mit dem 1 Oktober von ſelbſt erlöſchen Es fehlt
heute nicht an Stimmen welche dieſem Termin mit einiger Be
ſorgniß entgegenſehen aber dieſelbe iſt nicht begründet

Auch der Staatsſekretär im Reichsamt des
Anuswärtigen Freiherr v Marſchall hat aus Anlaß des
deutſch engliſchen Kolonialvertrages eine kaiſerliche Auer
kennung erhalten Er iſt zum Wirklichen Geheimen Rath
mit dem Prädikat Ex zellenz ernannt worden

Der engliſche Gouverueur von Helgoland
Barkly iſt heute früh von dort hier eingetroffen und hat im
Hotel Kaiſerhof Wohnung genommen

Der Abgeordnete ar Marienwerder Ober
bürgermeiſter Müller in Poſen iſt zum Juſtitiarins der
Reichsbank ernannt Es erlöſchen damit demnächſt ſeine Man
date für den Reichstag und das preußiſche Herrenhaus

Deutſchland wird in Oſtafrika auch die nahe
unſerem Gebiet belegene Juſel Mafia erhalten Alle übrigen
bisher zum Sultanat Zanzibar gehörigen Jnſeln werden aber dem
engliſchen Protektorat unterſtellt werden Was die Ab

tretung von Helgoland betrifft ſo hat England für dieſelbe that

e eventuellen Neubeſetzung des Eiſenbahnminiſter Poſtens ſiehe

ſächlich nur die einzige Bedingung aufgeſtellt daß die jetzt
lebenden Helgoländer von der Militärpflicht befreit
bleiben ſollen Dem Deutſchen Reiche bleibt aber gänzlich über
laſſen ob es die Jnſel befeſtigen will oder nicht Jn dieſer
Hinſicht iſt zwiſchen den beiden Staaten nicht das Geringſte
feſtgeſetztS Das deutſche Emin Paſcha Komitee hielt heute
hierſelbſt unter Vorſitz des Staatsminiſters v Hofmann eiue
Sitzung ab welcher Major v Wißmannu ſowie die früheren
Mitglieder der Emin Paſcha Expedition Kapitänlieutenant a D
Ruſt und Oskar Bernhard beiwohnten Es wurden die
Berichte des Dr Peters verleſen die demnächſt im Wortlaut ver
öffentlicht werden ſollen

Hamburg 27 Juni Als Nachfolger Miquels in Frank
furt wird Oberbürgermeiſter Adickes in Altona bezeichnet
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Darmſtadt 27 Juni Die erſte Kammer bewilligte
alle für Bad Nauheim vorgeſehenen Neubauten und 762000 Mk
für die Mainzer Stromkorrektionen Die zweite
Kammer hat heute der geſtern von der erſten Kammer beſchloſſenen

Erweiterung des Nebenbahn Geſetzes mit Ausnahme der
Linie Worms Guntersblum zugeſtimimt e

Stuttgart 27 Juni Auf Grund der Konſultationen zu
denen Leibärzt Liebermeiſter aus Tübingen zu
dem Leibarzt Dr Fetzer nach Bebenhauſen berufen wurde
t fern daß das Befinden des Königs zur Zeit ein befrie
igendes iſtäg München 27 Juni Nach Aeußerungen des Miniſters

des Jnnern zu dem Vorſtand des Vereins der Metzgermeiſter
Münchens wird die Einfuhr von Schlachtvieh aus Oeſter
reich nicht erleichtert

OeſterreichUngarn
Wien 27 Juni Der vom böhmiſchen Landtag an

genommene Geſetzentwurf betreffend die Schnulaufſicht iſt durch
kaiſerliche Entſchließung vom 24 d M ſanktionirt worden

Bei den geſtrigen Landtagswahlen in Mähren zu
den Landgemeinden verloren die Altezechen ſechs Mandate an die
Jnngezechen und die Banuern Partei auch der hervorragende
Führer Hofrath Mezeck fiel durch Die Deutſchen be
haupteten ihren bisherigen Beſitzſtand

Budapeſt 27 Juni Jn der Schlußſitzung der öſter
reichiſchen Delegation wurde die Uebereinſtimmung aller Be
ſchlüſſe konſtatirt und wurden dieſelben in dritter Leſung an
genommen Sektionschef Szöghenyi erklärte im Namen Kal
nokys der Miniſter werde gern mit der öſterreichiſchen Regierung
in Verhandlungen treten damit die öſterreichiſche Delegation ihr
eigenes Heim in Budapeſt erhalte Kriegsminiſter Bauer ſprach
im Namen des Kaiſers Dank und Anerkennung aus
für die neuerliche Opferwilligkeit der Delegation er
dankte anch im Namen der Regierung für das ihr entgegen
gebrachte Vertranen Präſident Fürſt Czartorisky betonte in
dem Schlußworte Die Delegation habe ihre Opferwilligkeit be
thätigt indem ſie von dem dringenden Wunſche geleitet war daß
die Erhaltung des gefeſtigten Friedens in abſehbarer
Zeit es geſtatten werde der fortwährenden Steigerung der
Heeresausgaben Einhalt zu thun Mit dreimaligem Hoch auf
den Kaiſer wurde die Seſſion geſchloſſen

Schweiz
Vern 27 Juni Zufolge einer heute Vormittag ein

gegangenen Mittheilung der ſchweizeriſchen Geſandtſchaft in Rom
hat die italieniſche Regiernng von heute an die Einfuhr von
Vieh aus der Schweiz verboten Der Bundesrath
hat dem Beſchluſſe des Nationalraths 30,000 Prioritätsaktien der
Jura Simplon Bahn ahzukaufen und den Ständerath zu
weiteren Ankäufen zu ermächtigen zugeſtimmt

Jtalien
Rom Juni Herr Crispi hat den Botſchafter Grafen

Launay in Berlin telegraphiſch erſucht dem Reichskanzler für die
wohlwollende Vertheidigung gegen die Angriffe Dr Windthorſt s
ſeinen perſönlichen Dank auszuſprechen Zwiſchen den beiden
Staatsmännern herrſchen überhaupt die freundſchaft
lichſten Beziehungen Zu Ehren des abgetretenen Ge
meinderathes findet heute ein großer Straßenumzug ſtatt Die
Eigenthümer der Schwefelgruben in Favara ſagten den
ſtrikenden Arbeitern in Gegenwart des Bürgermeiſters und des
königlichen Prokurators eine Lohnerhöhung zu worauf
die Arbeiter ſich bereit erklärten die Arbeit heute wieder
aufzunehmen Binuen Kurzem erſcheint eine Encyelica
des Papſtes welche das ſoziale politiſche und kirch
liche Leben der Gegenwart behandeln wird Der Capitan
Fracaſſa illuſtrirt in einem zweifellos inſpirirten Leitartikel
Jtaliens Stellung zur Tripelallian z Die jüngſte Meldung
von der Erneuerung der Tripelallianz ſei ein Märchen Allein ange
ſichts der koloſſalen ſtetig wachſenden Rüſtungen Fraukreichs könne
Jtalien nicht an eine Lockerung geſchweige denn an eine völlige
Zerreißung der Bande des Dreibundes denken Wollte Jtalien
in dieſem kriliſchen Augenblicke von dem Dreibund abfallen ſo
würde es eine ungeheure Verantwortung auf ſich nehmen die in
der Geſchichte einzig daſtände Die Franzoſenfreunde werden
darum auch wohl etwas Waſſer in ihren franco italieniſchen
Allianzwein gießen müſſen

Spanien
Madrid 27 Juni Die letzten Nachrichten ans Valencia

melden die Cholera habe die Waſſerſcheide von Moncabrer und
Alcoy ſüdweſtlich Rugat überſprungen verſchiedene kleine Orte
dort ſeien verſeucht wodurch Alicante und Cartagena direkt be
droht und die Krankheit an die Heerſtraße und an die Eiſenbahn
nach Madrid verpflanzt worden Offizielle Berichte erwähnen nur
eine langſame Weiterverbreitung der Epidemie Jn Rugat und
Jativa iſt ſeit geſtern der Nothſtand durch ein Erdbeben vermehrt
worden Das Elend in den betroffenen Diſtrikten iſt
namenlos Die Regierung forderte den Kongreß auf zu Unter
ſtützungszwecken eine Million Peſeten zu bewilligen

Fraukreich
Paris 27 Jnni Jn der vergangenen Nacht wurden ein

gehende Verſuche mit der optiſchen Telegraphie vermittelſt
intermittirender und verſchiedenartiger elektriſcher Lichter zwiſchen
dem Eiffelthurm und einem Luftballon angeſtelkt und
ſo lange fortgeſetzt bis letzterer aus dem Geſichtskreiſe verſchwand
Die Verſuche ſind vollſtändig gelungen Der ruſſiſche Kriegs
miniſter Generaladjudant Wannowski iſt geſtern
Abend mit ſeiner Familie in Paris eingetroffen und wird nach
kurzem Aufenthalt hierſelbſt ſich nach Aix les Bains begeben

Der Kriegsminiſter hat in Uebereinſtimmung mit der
Militärkommiſſion beſchloſſen den Effektivbeſtand der
Kavallerie vom Jahre 1891 ab um 3000 Pferde zu vermehren
Mehrere Abgeordnete überreichten heute dem Kriegsminiſter
Freycinet einen Plan behufs Niederreißung der Pariſer
Feſtungswerke

Belgien
Brüſſel 27 Juni Der Plan der Sozialiſten im Henne

au eine Feier zur Erinnerung an den Sieg der Franzoſen bei
emappes 1792 durch den Belgien an Fraukreich gelangte zu

veranſtalten hat in flämiſchen Kreiſen lebhafte Entrüſtung hervor
gerufen Es iſt bemerkenswerth daß bisher kein einziges in frau

W

zöſiſcher Sprache erſcheinendes Blatt von dieſem Projekt Notiz ge
nommen hat Es ſoll damit eine Gegendemonſtration gegen dieſtattgehabte Waterloofeier veranſtaltet werden Man hefürcheet

einen thätlichen Ausbruch des Raſſenkampfes zwiſchen
Vlamen und Wallonen

England
London 27 Juni Jn Bury St Edmunds Grafſchaft

Suffolk fand geſtern Abend ein erheblicher Militärkrawall
ſtatt Soldaten griffen die Bürger an um Rache zu nehmen für
die von Bürgern am Dienstag Abend auf ſie verübten Angriffe
Zahlreiche Feuſterſcheiben wurden dabei zertrümmert
nud mehrere Perſonen verletzt che es einer ſtarken Truppen

rn gelang die Straßen mit gefälltent Bajonnet zu
räumen
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Nr 149 Sonntag
Lokales

Halle 28 JuniB Konferen z Am Donnerstag fand im Kaffeegarten zu
die Frühjahrs Hauptkonferen der GeiſtlichenLokalſchulinſpektoren und Lehrer der zweiten Halleſchen Landephorie

t d Vorſitz führte Herr Kreisſchulinſpektor Paſtor Franke
röffnung der Sihung durch Geſang zweier Liederſtrophen und

Gebet hielt zunächſt Herr Lehrer Liebe aus Teicha eine Probelektion
im Geſang unter Zugrundelegung des Volksliedes Jch hab mich
ergeben Dann machte der Herr Vorſitzende der Verſammlung

er Verfügungen der Königlichen Bezirksregierung zu Merſeburg
halnan B den Geſammtbeſcheid über die im vorigen Jahre abge

enen Konferenzen über die Beaufſichtigung der Schüler in denſogenannten Kindergottesdienſten u ſ w Belreffs der Bezirkskonfe
renzen ſollen nur von definitiv angeſtellten Lehrern Rektoren und
Schulinſpektoren Vorträge gehalten werden nicht von proviſoriſch an

eſtellten Perſonen Als Rormallehrplan für die einklaſſigen Volks
chulen empfiehlt der Herr Vorſitzende den Lehrplan von Herrn Pfarrer

Dr Schulze Bibra den Aufſichtsbehörden zur Einführung zu brin
gen mit dem Bemerken daß kleine Abänderungen desſelben nicht aus
geſchloſſen ſeien Nach einer kurzen Pauſe hielt der Herr Vorſitzende
ne kurze Anſprache über das Bibelwort Dienet einander in der

Gabe 2c bezugnehmend namentlich auf die Lehrerkonferenzen Hier
auf ertheilte derſelbe dem Herrn Lehrer Reuthe aus Wettin das

ort zu ſeinem Vortrage über das von der Köni lichen Bezirksregie
rung geſtellte Thema Der Kampf gegen die Unſittlichkeit unter be
ſonderer Berückſichtigung der für das jugendliche Alter beſtehenden
Gefahren Den das Thema ſehr erſchöpfenden Ausführungen des
Herrn Vortragenden folgte eine kurze Debatte worauf die Konferenz
mit einem Gebet und der Liederſtrophe Ach bleib mit Deiner Treue

kg wurde In der nächſten HerbſtHauptkonferenz wird Herr
FritſchePetersberg Vortrag halten über das Thema Der

Helferdienſt in der Volksſchule mB Verfügung Es iſt in einzelnen Fällen vorgekommen daß ſich
die Magiſtrats Mitglieder einiger Städte als Vorgeſetzte
der von ihnen angeſtellten Lehrer betrachtet haben Infolge deſſen
hat die Königliche Bezirksregierung zu Merſeburg nachfolgende Ver
fügung erlaſſen Die Annahme des Magiſtrats derſelbe ſei weil der
Lehrer durch ihn unter Beſtätigung der Königlichen Regierung als
Lehrer angeſtellt worden als Vorgeſetzte des Lehrers anzuſehen trifft
nicht zu Der Lehrer gehört als ſolcher nicht zu den dem Magiſtrate
untergeordneten Gemeindebeamten Dienſtvorgeſetzte deſſelben ſind
vielmehr lediglich diejenigen Beamten und Behörden der Schulver
waltung welchen der Lehrer in disziplinariſcher Beziehung untergeordnet
iſt Zu dieſen gehört aber der Magiſtrat nicht

g Kurſus in der Obſtbaumzucht Schon ſeit einer Reihe von
ren veranſtaltet die Königliche Regierung des Reg Bez Erfurt

einen alljährlich wiederkehrenden Kurſus in der Obſtbaumzucht für eine
Anzahl Volksſchullehrer die ſie aus ihrem Bezirk nach Erfurt
entſendet um dadurch den Obſtban zu fördern und zu heben Der
Leiter iſt der Gärtnereibeſitzer Halt Erfurt In diefem Jahre hat
auch die Kgl Regierung des Reg Bez Merſeburg eine Anzahl
n rer aus verſchiedenen Ephorien beauftragt an dem Kurſus

ehmen
Der ſtudentiſche Guſtav Adolf Verein hält am nächſten

Mittwoch im Hotel zur Tulpe ſeine dritte ordentliche Semeſter Ver
ſammlung ab Herr Paſtor Werner Hohenthurm wird über Das
Proteſtantiſche in Shakeſpeare s Dramen ſprechen

Preußiſcher Beamtenverein Jn der geſtern im goldenen
ffchen ſtattgehabten vorberathenden Verſammlung wurde ein definitiver Beſchluß über die Art und Weiſe der Abhaltung des für den

23 Auguſt geplanten Verein Kinderfeſtes nicht gefaßt Erſt
in der nächſten Freitag den 4 Juli im ſelben Lokal abzuhaltenden
Verſammlung ſoll beſchloſſen werden ob das Kinderfeſt in der früher
üblichen Weiſe oder einfacher begangen werden ſoll Rege Betheiligung
der Mitglieder welche helfend eintreten wollen iſt für dieſe Verfamm

r re z für die volle Ausgeſtaltung des Kinderfeſtes
ca elfer nöthig ſind

Vorleſung aus Reuter s Werken Jn der Kaiſer Wilhelms
Halle hatten ſich am Donnerstag Abend eine Anzahl Reuterfreunde
eingefunden um Vorleſungen aus ſeinen Werken zu lauſchen Diehedgeſpannten Erwartungen krönte der beſte Erfolg Als Eingangs

nummer hatte der bekannte Recitator Herr M Schwartz den Re
formverein aus dem Jahre 1848 gewählt ein Stück welches prächtig
in ſeinem lebendigen humorvollen Vortrag zur Wirkung kam Dieſem
reihten ſich in guter Abwechſelung verſchiedene kleinere Epiſoden an
unter welchen beſonders de Awerraſchung hervorgehoben zu werden
verdient Den dritten unb letzten Theil bildete eine vackende Szene
ut de Franzoſentid Dem Herrn Vorleſer iſt dit rößte Aner

kennung zu zollen daß er trotz der geringen Zahl von Beſuchern voller
Liebe und Hingebung ſeiner ſchönen Aufgabe ſich unterzog das Ver
ſtändniß für Reuter nach Kräften zu fördern

Stenographen Verein nach Stolze Jn dem Wett und
Prämienſchreiben welches der Verein wie in früheren Jahren
im vergangenen Monat veranſtaltete kam das Beſtreben ſeiner Mit
glieder nach ſteter weiterer Vervollkommnung in erfreulicher Weiſe zum
Ausdruck Es erhielten Auszeichnungen in Form von Büchern im
Schnellſchreiben für die unterſte Stufe Herr Kanzliſt Will für er
höhte Anforderungen Herr Aſſiſtent C Wamsler und für die beſten
Leiſtungen Herr Kaufmann Voigt im Korrektſchreiben verdienten
zwei Herren ehrende Anerkennungen Jn der Praxis ſind verſchiedene
Mitglieder des Vereins thätig geweſen

Schauturnen Am morgigen Sonntag Nachmittag 4 Uhr ver
anſtaltet der Turnverein Ulke in der ſtädtiſchen Turnhalle am
Roßplatz ein Schauturnen Abends findet im Petzold ſchen Reſtaurant
Charlottenſtraße ein Kommers ſtatt

Stiftuugéfeſt Am morgigen Sonntag findet in Nietleben
das 25jährige Stiſtungsfeſt des dortigen Geſangsvereines
Orpheus ſtatt Daſſelbe wird in dem herrlichen Garten des

Berndorff ſchen Gaſthofes mit Gefangs und Jnſtrumental Concert
begangen Viele auswärtige Vereine ſowie die Ehrenmitglieder werden
der Einladung Folge leiſten Gäſte und Sangesfreunde ſind will
kommen Ein Ball ſchließt am Abend die Feier

B Für die Söhne Nimrods ſcheint wie uns von befreundeter
Seite aus dem Saalkreiſe geſchrieben wird in dieſem Herbſt ein reiches
Feld der Jagdbeute ſich eröffenen zu wollen Haſen ſind nämlich inreicher Zahl vorhanden da bereits Thiere von drei diesjährigen Würfen

ſtiren 77 Je z en r renworden ſind Au ebhühner ſcheinen genug vorhandenin re ſie in der Jetztzeit noch wenig zu beobachten ſind weil
di Völker faſt ausſchließlich in den Getreidefeldern ſich aufhalten

Ebenſo verhält es ſich mit den Haſen die ſich jedoch durch ihren Fraß
während der Nacht bemerklich machen

B Diphtheritis In der Gemeinde Plößnitz bei Niemberg herrſcht
augenblicklich die gefährliche Kinderkrankheit die Diphtheritis in ganz
bedenklicher Weiſe Der größte Theil der ſchulpflichtigen Kinder muß
dem Unterricht fern bleiben um die Weiterverbreitung wenigſtens in
etwas zu hemmen Mehr aber ſcheint es doch wohl geboten den Schul
unterricht überhaupt auf einige Zeit zu ſiſtiren

Einbruch Aus einer verſchloſſenen Stube des an der Stein
ſtraße belegenen Wirthſchaftsgebäudes des Gaſthauſes zur Wilhelms
höhe in Giebichenſtein wurden geſtern Mittag mittelſt Einbruches
verſchiedene Kleidungsſtücke und ca 4 Mark baares Geld ge
ſtohlen Die Thäterſchaft fällt auf Perſonen welche mit den lokalen
Verhältniſſen vertraut ſein müſſen weshalb Ermittelungen in dieſer
Richtung ſofort eingeleitet ſind Der Veſtohlene iſt ein dort logirender
Brauerei Geſchirrführer und hat ſich um gedachte Zeit Niemand in
dem Hauſe aufgehalten andernfalls der Diebſtahl nicht möglich ge

en wäreweiſe fährlicher Eindringling Das 4 Jahre alte Töchterchen

des Schachtarbeiters M in Oberröblingen am See ſpielte vor
ern mit einem kleinen Steine den ſich das Kind bald darauf in

s rechte Ohr einzwängte Alle Verſuche der Eltern und eines hinzugezogenen Kelgebufen den gefährlichen Eindringling aus dem Ohre

entfernen hatten nur den Erfolg daß derſelbe noch tiefer in das
e des Ohres gerieth In der hieſigen Ohrenklinik wohin das

ädchen geſtern gebracht wurde gelang es durch einen operativen Ein
griff den Fremdkörper zu entfernenUn Ralicher Fall Jm benachbarten l ä fiel vor

der 6 Jahre alte Sohn der Wittwe Lichtenſtein

t GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
29 Junt Seite 3beim Spiel von einer über einen Graben führenden Brücke herab

wiurch er einen ſchweren Ellenbogen und Oberarmbruch
itt

Verhaftung von Dieben Jn den drei jugendlichen Strolchen
L und T von hier ſind diejenigen Perſonen ermittelt und ver

haftet worden welche vor einigen Tagen gus einem Neubau in der
FritzReuterſtraße den dort beſchäftigten Maurern drei Paar Stiefeln
geſtohlen haben Die Stiefeln hatten ſie jedoch ſchon verkauft

Selbſtmordverſuch Am Donnerstag Abend wurde in der
Nähe des Südfriedhofs ein Mann aufgefunden der wie ſich bald
ergab in ſelbſtmörderiſcher Abſicht eine nicht unerhebliche Quantität
Sch wefelſäure ſeinem inneren Menſchen einverleibt hatte Der
Selbſtmordkandidat wurde als der 70 Jahre alte Arbeiter K von
hier recognoscirt und nach ſeiner auf der Pfäunerhöhe belegenen
Wohnung gebracht woſelbſt ihm ärztliche Hülfe zu Theil wurde
Furcht vor ſeiner Unterbringung in das Siechenhaus ſoll den ſchon ſeit
geraumer Zeit an einer unheilbaren Krankheit leidenden Mann zu dem
verzweiſelten Schritte getrieben haben

Leichenfund Geſtern Mittag wurde unterhalb der Eliſabeth
brücke in der wilden Saale durch den Schiffer E ein männlicher
Leichnam aus dem Waſſer gezogen Beide Füße waren mit einem
Strick feſt zuſammenſchnürt Dieſelbe wurde als die des 29 Jahre
alten Tiſchler s H von hier durch deſſen Frau recognoscirt H war
wie wir erfahren ſeit 14 Tagen ohne feſte Arbeit und ſoll ſich bereits
am Dienstag von ſeiner Familie entfernt haben Jm Zuſammenhange
mit dieſem Leichenfunde ſcheint ein Vorfall zu ſtehen der ſich am
Dienstag an dieſen Orte ereignete Leute welche die Eliſabethbrücke
paſſirten ſahen in den Fluthen einen männlichen Körper treiben der
vald darauf in den Wellen verſchwand Vorher wollen dieſelben zwei
in ſcharfem Wortwechſel begriffene Mannsperſonen die ſie aber nicht
weiter gekannt die Böſchung an der Brücke herunter und unter dieſelbe
gehen geſehen haben Nach kurzer Zeit ſei ein leiſer Aufſchrei und ein
Fall ins Waſſer zu ihren Ohren gedrungen worauf der Körper unter
halb der Brücke im Waſſer ſichtbar geworden ſei Die beiden Perſonen
ſollen in dem Weidengebüſch nach dem Sandanger zu verſchwunden
ſein Trotz Suchens hatte man den Leichnam an der bezeichneten Stelle
nicht gefunden Nach dieſen Vorgängen hätte man annehmen können
daß ein Verbrechen nicht ausgeſchloſſen wäre Es ſteht jedoch außer
Zweifel daß beide Leichen identiſch ſind und nur ein Selbſtmord ſeitens
des H vorliegt

Wohin gehen wir am Sonntag Walhalla FrühſchoppenConcert Abends Concert und geſangliche Darbietungen
Saalſchloßbrauerei Militär Concert Prinz Carl
Militär Concert Hofjäger Kränzchen und Ball Händel
Park Frühſchoppen Concert Neues Theater Ball
Tinzer Garten Militär Concert Hotel zum weißen
Roß Saale Terraſſe Geſellſchaftstag ZumRoſenthal Kränzchen und Ball Halle Rabeninſel
Dampferlinie Kaiſer Wilhelms Halle Ball
Hotel goldener Löwe Gaſthaus Schönleben
Zu den drei Raben Muſikaliſche Unterhaltung Reſtau
rant zum Salzgrafen Abendunterhaltung Reſtau
rant zum goldenen Kreuz Fürſtenthal FreiConcert Pabſt s Reſtaurant Zum letzten Dreier
Näheres ſiehe Jnſeratentheil

Ans Nah und Fern
B Vitterfeld 27 Juni Ertrunken Am Dienstag gingen

der Arbeiter Lärm und ſeine Ehefrau aus dem Dorfe Werderthau
bei Stumsdorf nach einer in der Nähe des Ortes belegenen Wieſe um
dort das Heu zu wenden Die Eheleute hatten auch ihr zweijähriges
Söhnchen mitgenommen und dasſelbe dem Spiel auf dem grünen
Grasteppich überlaſſen Als die Eltern ihre Arbeit vollbracht ſuchten
ſie nach dem Kinde jedoch vergebens Da der Riedebach in der Nähe
der Wieſe vorüberfließt ahnten die Eltern ſofort ein Unglück Als ſie
den Bach ſchleunigſt abſuchten fanden ſie ſehr bald das vermißte Kind
leider aber als Le iche Das Kind war nämlich nach dem Bache hin
gekrochen vom Ufer desſelben hinabgeſtürzt und in dem Gewäſſer
ertrunken

g Bernburg 27 Juni Sängerbund Jm März d J
hat ſich hier ein Sängerbund der unteren Saale gebildet Derſelbe
umfaßt mehrere Männergeſangvereine und gemiſchte Chöre von Bern
burg und Umgegend Leiter des Bundes iſt der als einer der beſten
Muſiker Anhalts bekannte Chordirektor Urban in Deſſau Zweck
des Bundes iſt ernſte Pflege des deutſchen Geſanges Am 6 Juli d
J feiert der Sängerbund der untern Saale im Viktoria Park zu
Bernburg ſein erſtes Bundesfeſt

Wiesbaden 27 Juni Ein harter Schickſalsſchlag
hat geſtern Abend 28 Uhr die Familie des Rechtskonſulenten Beck
betroffen Der Genannte hatte ſich um dieſe Zeit in der Scheune zu
ſchaffen gemacht Als nach kurzer Zeit die Tochter die Scheune be
trat fand ſie ihren Vater mit einem Schädelbruch todt am Boden
liegen Derſelbe war von dem oberen Gebälk herabgeglitten und ſo
unglücklich auf die Tenne herabgefallen daß der Tod ſofort eintrat

Manuheim 27 Juni Keſſel Exploſion Jn der
chemiſchen Fabrik Rhein au ereignete ſich eine furchtbare Keſſel Explo
ſion Mehrere Arbeiter ſind verletzt Die Fabrik iſt abgebrannt
Das Lager der Pikrinſäure iſt unverſehrt Der Betrieb anderer Fabrik
anlagen erleidet keinerlei Störung

Weſel 27 Juni Verunglückter Offizier Vorgeſtern
verunglückte der Lieutenant Delius vom 2 Rhein Feld Art
Reg No 23 aus Koblenz durch Sturz mit dem Pferde bei einem
Beſichtigungsritt auf der Spellner Haide Das genannte Regiment be
findet ſich hier zur Schießübung Herr Delius iſt ſchwer verletzt

Solingen 27 Juni Eine Feuersbrunſt zerſtörte das
Wohnhaus zweier Familien Die Familie eines blinden Korb
machers mußte auf Leitern durch das Fenſter herausgeholt werden
Außer ihrem nackten Leben haben die Unglücklichen nichts gerettet es
iſt Alles verbrannt

Wien 27 Juni Sängerbundesfeſt Zu dem im
Auguſt ſtattfindenden vierten deutſchen Sängerbundesfeſte
haben ſich bisher 57 Bünde mit 1007 Vereinen insgeſammt 13,096
Sängern angemeldet Mit dem letzten Juni werden keine weiteren
Anmeldungen angenommen

Rotterdam 27 Juni Unfall zur See Der hollän
diſche Dampfer Prins Frederik auf der Reiſe nach Java be
griffen ſank bei Falmonth nach einem Zuſammenſtoße mit dem
Dampfer Marpeſſa welcher ſchwer beſchädigt in Falmouth einlief

Grenoble 27 Juni Abgeſtürzt Der ErzprieſterLombard welcher in Geſellſchaft mehrerer höherer Geiſtlichen eine
Bergparthie auf die 3000 Meter hohe Belledonne Spitze machte fiel
in eine 400 Meter tiefe Schlucht und blieb gräßlich verſtümmelt auf
der Stelle todt

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

J Kiel 28 Juni 11 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer hat ſich geſtern
dem von uns bereits bekannt gegebenen Programm gemäß auf
dem Panzerſchiff Kaiſer eingeſchifft und iſt um 8 Uhr Abends
mit dem Mandver und Uebungsgeſchwader in See gegaugen Der
König von Dänemark iſt auf dem Dampfer Danebrog dem
deutſchen Geſchwader entgegengefahren und die Begegnung der
beiden Majeſtäten wird heute Nachmittag auf dem Danebrog
ſtattfinden Aus Malmö Landskronag und Halmſtadt ſind etwa
zwanzig Dampfer dem Kaiſer entgegengefahren

Wien 28 Jnni 8 Uhr 56 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie ich aus beſter Quelle ver
nehme iſt die Reiſe des Erzherzogss Karl Ludwig nach
Petersburg anläßlich der Herbſt Manöver beſchloſſene
Sache Man ſchließt hieraus auf eine Beſſerung in den Be
ziehungen zwiſchen Rußland und Oeſterreich

Wien 28 Juni 11 Uhr 3 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Fürſt Ferdinand iſt geſtern
Abend mittelſt Expreßzuges hier eingetroffen und im Hotel Co
burg abgeſtiegen Derſelbe wird hieſige Aerzte konſultiren und
dann einige Wochen ins Bad gehen Die Umgebung des

v

e ſchildert die Lage in Bulgarien als vollkommen
rnhig

ri Rom 28 Jumi 10 Uhr 27 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Regierungen von
Jtalien England und Deutſchland beſchloſſen in Zanzibar
einen internationalen Gerichtshof zu bilden

V Belgrad 28 Juni 9 Uhr 54 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend fand
hierſelbſt zu Ehren des Exkönigs Milan ein Bankett ſtatt
Milan wie der Rektor der Univerſität Nikolajevic ergingen
ſich in ſo ſcharfen Ansfällen gegen die Regentſchaft und

de daß Nikolajevie heute ſtrafweiſe penſionirt
wurde

Konſtantinopel 28 Juni 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Marineminiſter Haſſan
Paſcha legte dem Sultan einen Proſpekt zur Gründung einer
großen türkiſchen Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft durch
Vereinigung der bisher beſtehenden Geſellſchaften Chirket und

Mahſuſſe vor Das Projekt wurde gebilligt und eine Kom
miſſion für die Vorarbeiten ernannt

L Paris 28 Juni 11 Uhr 8 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Eine telephoniſche Ver
bindung zwiſchen London und Paris wird demnächſt
hergeſtellt werden Verſuche welche mit einer Leitung zwiſchen
Paris und Calais gemacht worden ſind d h auf eine Ent
fernung von 282 km ſind zur vollſten Zufriedenheit ausgefallen
Um die Verbindung der franzöſiſchen mit der engliſchen Hauptſtadt
herzuſtellen wird ein Anſchluß der Leitung Paris Calais an
das unterſeeiſche Kabel zwiſchen Calais und Dover
bewirkt werden

O Kopenhagen 28 Juni 8 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Heute wird in
Helſingör nach Ankunft des Kaiſers Wilhelm ein großes
Feſt der Offiziere des deutſchen und däniſchen Ge
ſchwaders gegeben werden Der Kaiſer wird dem däniſchen
Miniſterpräſidenten Eſtrup den Rothen Adlerorden 1 Kl
verleihen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Leipzig 28 Juni 11 Uhr 40 Min Vorm Heute

gelangt das neueſte Werk Stanleys Jm dunkelſten
Afrika gleichzeitig in zehn Sprachen zur Ansgabe

W B Berlin 28 Juni 9 Uhr 13 Min Vorm Der
Norddentſchen Allgemeinen Zeitung wird das Gerücht betreffend

das Entlaſſungsgeſuch des Kriegsminiſters v Verdy
ſiehe Polit Ueberſ Deutſches Reich beſtätigt Als muthmaßlicher

Nachfolger wird der Kommandant des kaiſerlichen Hauptquartiers
Generallieutenant Wittich genannt

WB Zanzibar 28 Juni 6 Uhr Min Morgens Der
Araber Mohamed Kaſſim welcher 1886 den deutſchen Kauf
mann Gieſecke in der Nähe von Tabora ermordete wurde
vom ſtellvertretenden Reichskommiſſar für Oſtafrika
vor ein Kriegsgericht geſtellt und nach erfolgter Ver
urtheilung geſtern mit dem Tode beſtraft

Hamburg 27 Juni Die deutſche Marineverwaltung ſoll
die Abſicht hegen nach Erwerbung Helgolands dort einen kleinen
Torpedohafen anzulegen

Rom 27 Jnni Heute begann die Diskuſſion des Geſetz
entwurfs für Rom Crispi erklärte die Römiſche Frage
müſſe endlich ein für allemal geordnet werden Eine Vertagung
der Diskuſſion würde er als eine Beleidigung der Regierung
betrachten Die in den Motiven des Geſetzentwurfs enthaltenen
Anklagen gegen die frühere Stadtverwaltung halte er völlig
aufrecht Grimaldi griff darauf den Geſetzentwurf heftig an
Als königlicher Kommiſſar für Rom wurde Rudini das
Haupt der Rechten vorgeſchlagen

Handel und Verkehr
Halle 28 Juni Der Handelskammer ſind von ver

trauenswerther Seite Mittheilungen über die deutſche Ausfuhr nach
übexſeeiſchen Gebieten ſowie über die dabei zu beachtenden Regeln zu
gegangen welche in den Geſchäftsräumen derſelben von den Intereſſenten
eingeſehen werden können Außerdem ſind Notizen die Verkehrsbe
ziehungen zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten von Nord
amerika betreffend an die Handelskammer gelangt von welchen eben
falls Kenntniß genommen werden kann wie ſie auch bereit iſt in ver
traulicher Weiſe über eine Firma in Yokohama Auskunft zu ertheilen

Bericht der Börſe zu Halle a S
Sonnabend den 28 Juni

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 192 200 feinſter märkiſcher bis 204 Roggen feſt
171 175 Gerſte Brau 192 210 ohne Geſchäft Futter 135 165
Hafer feſt 178 186 Mais Awmerikaniſcher Mixed ruhig 117 120
Donaumais bis 142 Raps Rübſen Erbſen Viktoriaohne Geſchäft Kümmel excl Sack p 100 K ohne Geſchäft Stärke
incl Faß v 100 K Netto Halleſche prima Weizen 38,50 39,50 ab
fallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen Bohnen ohne Angebot Lupinen ohne Angebot Klee

ſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne Angebot Luzerne
Weißklee ohne Angebot

Futterartikel gefragt Futtermehl
Roggenkleie 10,50 11,00 Weizenſchaalen 9,50 10
kleie 9,50 bis 10 Malzkeime helle 10 11 dunkle 9,50
Oelkuchen 11,50 bis 12 Malz 33,50 35 Rüböl 68,00 Pe
troleum feſt 25,00 Solaröl ſehr feſt 825/309 17,50 18 Spiritus p
10,000 L feſt Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe 57,10 Mk
mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 37,60 M

Markktbericht
Sonnabend den 28 Juni

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,20

12,50 14,50
Weizengries

Schoten pro 5 Liter 0,50

Kartoffeln pro 5 Liter 0,80 vNeue Kartoffeln pro Liter 0,15 0,20
Radieschen pro 4 Bündchen 0,10
Spargel pro Pfund 6,50
Mohrrüben pro 2 Bündchen 0,10 rGurken pro Stück 0,25 0,60
Stachelbeeren pro Liter V,30
Kohlrabi pro Mandel V,30
Wirſingkohl pro Stück 0,15
Blumenkohl pro Stück 0,35 0,50
Kopſſalat pro 3 Stück 0,10
Schnittbohnen pro Pfund 0,12 2
Neue Vohnen pro Liter 0O,25
Kirſchen pro Liter 0,30Erdbeeren pro Liter 0,40
Heidelbeeren pro Liter V,20
Fette Enten pro Stück 2,50
Fette Gänſe pro Stück 6,00 7,000,60 0,70Junge Hähnchen pro StückJ v Weißfiſchen und BarſcherDer Markt war mit Fiſchen beſonders mit

beſetzt

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 29 und 30 JuniBei Weſt bis Nordweſtwind mäßig warmes Wetter bei

wechſelnder Bewölkung Niederſchläge noch nicht aus
geſchloſſen

e

e

a S
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Dienstag den I Juli Eröffnung meines liesjährigen

ventur Ausverkaufes
4 Markt 4 J Lewin 4 Marhbt 4
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Von Montag den 30 Juni an fährt nach den Ortſchaften
Montag Vormittag Paſſendorf Schlettau Holleben

Nachmittag MorlDienstag Vormittag Cröllwitz Gimritz Paſſendorf
Nachmittag Zöberitz Mötzlich TornauMittwoch Trotha Sennewitz

Donnerstag Teicha
Freitag Braſchwitz Plößnitz
Sonnabend Giebichenſtein

für mich ein neuer Knecht ich erſuche darum meine verehrten Abnehmer denſelben
gütigſft mit Angaben unterſtützen und zur gewohnten Zeit die Schlämpe
abfordern zu wollen da ich ſonſt für pünktliche Lieferung nicht garantiren kann
Für jede Auskunft die meinem neuen Knecht zu Theil wird ſage ich im Voraus
beſten Dank

Na Wert
Große Rachlaß Auction

Dienstag den 1 Juli cr von Vorm 11 Uhr an
ſowie Mittwoch den 2 Jnli von Nachm 2 Uhr an
verſteigere ich gegen Baarzahlung Brüderſtraße No 12
aus dem Nachlaß des verſtorbenen Kaſſenboten Kuhn

opha Kommode mit Glasaufſaßtz Tiſche Zthie Fri
ardinen Lampen Regulator Wand und Stutzuhren JTiſch und Bettwäſche Federbetten Porzellan Banee und Glas

achen Kleidungsſtücke Haus und Wirthſchaftsgeräthe gold
emontoir Ahr gold Kette gold Ringe 1 LDrillant Ring einekleine ünzſammlung wer e Bilder Verticow Kleider

ſchrank leiſ Bettſtelle mit Matrahze Lücher als Claſſikerund noch verſchiedene andere Sachen ferner eine

große Markenſammlung
un kommt zur Verſteigerung

1 Schreibſekretär verſch Alfenidgegenſtände als Cigarrenabſchneider Aſchenbecher Streichhol en 2 Roßhaar Unter
matratzen Bettſtellen mit Matratzen 2 Koffer und 1 große
Gewrihſammlung

Louis KKanatz
gerichtl vereid Taxator außergerichtl vereid Auctionator

Poſtmarken ſowie e wird Mittwoch den 2 Juli Nachmittag 3 Uhr verſteigert

Einem hochgeehrten Publikum zeige ich hierdurch ganz ergebenſt an daß ich
zur allgemeinen Beguemlichkeit für meine Sperial Mittel welche ich ſeit 1876 führe
und fabricire einige Niederlagen errichtet habe woſelbſt dieſelben zu Original
Preiſen abgegeben werden

Hochachtungsvoll

Joh Büdefeldt Leipzigerſtraße 86

K Mais Schlämpe

Pst PstSenſationeller Scherzartikel

Klooss Bothfold
Gr Alrichſtraße 9

empfehlen ihre große Auswahl
in echtRickel n

Talmiuhrketten

Eeht Nekel
j9 Uhrketten

S 75 Pf 1, 118 2 2 3bis i Hr
S Heht Talmi

UVbhrketten

3 312 4 25 MkGold Ringe

für Damen und
Herren 3 Mk
Trauriuge

vergoldet5 L Stück 75 Pfg
Gold Doubls 1 und 3 Mark

Corallen Halsketten
Stck 50 75 Pf 1 12 3 Mk c
Corallen Armbändoer

Corallen Broschen
von 50 Pfg an

Eqht Zichkel Armbänder

neueſte Muſter eingetroffen 50 75 Pf
1 Mk 1, 2 Mk c

Broschen i
Bruckcdorf

Sonntag den 29 Juni ladet zum
Kinderfeſt

freundlichſt ein Ed Grosse
Wohlſchmeckendes reines Roggenbrod
ſowie auch Frühſtück groß und ſchön
liefert frei Haus die Bäckerei von
Wilh Knsusel Kl S ers 16
Daſelbſt jeden Sonntag von 7 Uhr

an ff Speckkuchen

Hugo arnseinein
2uchbindermeiſter in Keuſchberg

Vertreter des
GeneralAnzeiger zu Halle a S

Gir Dürrenberg und Umgegend
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum für Einbände aller Art ſowie alle in s Fach
einſchlagende Arbeiten Annahme für Annoneen ſowie für Beſtellungen auf

den General Anzeiger

wenn jeder So

ur S den Namens zug

BEA L R
Liebig s Fieisch Extract dient zur sofortigen Her

I stellung einer Vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Bleischspeisen

Mund bietet richtig angewandt neben ausserordentlicherBequemlichkeit das Mittel zu grossen Ersparniss
im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache

und Kranke SZu haben in den Colonial Delicatesswaaren u Droguen
Sosohsfton e ete

Wegen vorgerückter Saiſon
verkaufe von heute ab ſämmtliche garnirte Damenhüte zu bedeutend herabgeſetzten

Preiſen Coiffuren von den einfachſten bis zu den eleganteſten am Lager

Nähe der Poſt Martinsberg 1
Größere im Süden der Stadt preiswerth zu verkaufen Offe Baustellenteeiaet
kleinere Moſſe Halle a/S

Bestes eisernes Baumaterial
C Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn

liefere zu billigſten Preiſen
Reichhaltiges Lager 30jähr Specialität

Zahlreiche Referenzen
Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche

Berechnungen unentgeltlich

ſchienen Säulen Fenſter Treppen 2c

Maſchinenfabrik n Eiſengießerei

Eiserne Viehbarrièren

S rei rn Halle a

ges

Garderoben
Joppen v Mk 1,75 an Lustre Fackets v R 3,00 an

Waschhosen v Mk 1,75 an Knaben Wasch Anzüge v M 2,00 an
in grosser Auswahl

ff Knaben Buckskin Anzüge v Mk 3,75 an

A Bechmann Cigarren Handlung Geiſtſtraße 57
e

ute

Staubmäntel

W

Herren Kammgarn Anzüge V Mk 27,00 an
r Herren Buckskin Anzüge von K 12,00 an

Herren Sommer Paletots von Mk 14,00 an
ff Herren Buckskin Hosen von Mk 4,50 an

Seidene Westen

ff Knaben Paletots v Mk 4,00 an ff KnabenTrvoot Aneugeo v Mk 3,00 an Herren Havelocks Schuwaloffs nHehenzoiiern Mäntel Keisemäntel in

22 Aastern

z W w ve

R h

Seerasse S Halle a S Ecke
s

Barf
e

9 7 x

Cravatten

centHerrenjackets v MK 2,50 an Leder Jackets v Mk 5,00 an
Zwirn Hosen V Mk 1,50 an Zwirn Knaben Anzüge

V M 2,40 an Turn Angüge Neuh
V Mk 3,50 an Loderhosen mitTedortase hen u Lederbe

satz à Mk 4,50
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